
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Veranstaltungen in neun Bezirksverbänden geplant 
Stamp: FDP lädt Bürger zur Debatte 
über Europapolitik ein 
 
Zu dem anlaufenden Mitgliederentscheid in der FDP erklärt der Generalsekretär 
der FDP-NRW, Joachim Stamp:  
 
„Die nordrhein-westfälische FDP wird den Mitgliederentscheid zum Europäischen 
Stabilitätsmechanismus (ESM) für eine breite Debatte über die Europapolitik der 
Liberalen nutzen. Mit öffentlichen Veranstaltungen in allen neun Bezirksverbän-
den laden wir Mitglieder und Bürger ein, sich über die Europapolitik der FDP zu 
informieren und zu diskutieren. Prominente Experten werden allen Interessierten 
Rede und Antwort stehen. 
 
Dass wir die Möglichkeit zu einem Mitgliederentscheid in unserer Satzung haben, 
zeichnet die FDP als lebendige Programmpartei aus. Es belegt, wie wichtig uns 
die innerparteiliche Demokratie ist. 
 
Ich erwarte zwar nicht, dass sich die FDP-Mitglieder in Nordrhein-Westfalen an-
ders entscheiden als die Delegierten unseres Landeshauptausschusses. Dort ist 
der Antrag derjenigen, die den ESM kategorisch ablehnen, nach ausgiebiger 
Diskussion und Abwägung der unterschiedlichen Argumente abgelehnt worden. 
Der Antrag des Landesvorstandes, der eine Schuldenunion und Eurobonds ab-
lehnt und knallharte Bedingungen für den ESM fordert, wurde hingegen mit 
überwältigender Mehrheit bei lediglich sieben Gegenstimmen beschlossen. 
 
Der Mitgliederentscheid bietet jetzt aber die Chance, nicht nur alle Mitglieder an 
der Haltung der FDP zum ESM zu beteiligen, sondern die Europapolitik der FDP 
den Bürgerinnen und Bürgern insgesamt noch besser zu vermitteln. Gerade in 
Zeiten wachsender Distanz zwischen Bürgern und Parteien freuen wir uns auf die 
Möglichkeit, dieses für die Menschen in Deutschland und Europa so bedeutsame 
Thema öffentlich zu debattieren.“ 
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